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I.  Rechtssetzung (berücksichtigt bis 20. Mai 2003) 
A. Amtliche Sammlung 

 
- Bundesbeschluss über den Rückzug der Vorbehalte und Auslegenden Erklärungen der 

Schweiz zu Artikel 6 der Europäischen Menschenrechtskonvention vom 8. März (AS 2002 
1142, BBl 1999 3658) 

 
- Konvention vom 4. November 1950 zum Schutze der Menschenrechte und Grundfreiheiten, 

Rückzug von Vorbehalten und Erklärungen, Rückzug der Vorbehalte und auslegenden 
Erklärungen der Schweiz zu Art. 6 EMRK, ist am 29. August 2000 wirksam geworden (AS 
2002 1143; 1989 276; 1988 1264; 1974 2173) 

 
- Bundesgesetz über die Änderung des Strafgesetzbuchs und des Militärstrafgesetzes 

(Rechtspflegedelikte vor internationalen Gerichten) vom 22. Juni 2001, in Kraft getreten am 
1. Juli 2002 (AS 2002 1491, BBl 2001 391) 

geändert: StGB: Ingress, Art. 309; MStGB: Ingress, Art. 179b 
 

- Bundesgesetz über die Zusammenarbeit mit dem Internationalen Strafgerichtshof (ZISG) vom 
22. Juni 2001, in Kraft getreten am 1. Juli 2002 (AS 2002 1493, BBl 2001 391) 

 
- Bundesbeschluss betreffend die Genehmigung des Übereinkommens über die Verhütung und 

Bestrafung des Völkermordes vom 9. März 2000 (AS 2002 2605, BBl 1999 5327) 
 
- Übersetzung des Übereinkommens über die Verhütung und Bestrafung des Völkermordes, 

abgeschlossen in New York am 9. Dezember 1948, von der Bundesversammlung genehmigt 
am 9. März 2000, Schweizerische Ratifikationsurkunde hinterlegt am 7. September 2000, für 
die Schweiz in Kraft getreten am 6. Dezember 2000 (AS 2002 2606) 

 
- Übereinkommen vom 25. Oktober 1980 über den internationalen Zugang zur Rechtspflege 

(mit Anhang), Geltungsbereich des Übereinkommens am 1. Juli 2002, Nachtrag (AS 2002 
2822, 1994 2835, 1995 962) 
 

- Änderung des Bundesgesetzes über die Hilfe an Opfer von Straftaten (Opferhilfegesetz) 
(Verbesserung des Schutzes von Kindern als Opfer) vom 23. März 2001, in Kraft getreten am 
1. Oktober 2002 (AS 2002 2997, BBl 2000 3744, 3766) 

geändert: Ingress, Art. 5 Abs. 4 zweiter und dritter Satz, Abs. 5, Art. 18 Abs. 1 
 neu eingefügt: Art. 10a - 10d 
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- Bundesbeschluss vom 24. September 2002 über das teilweise Inkrafttreten der Justizreform 
vom 12. März 2000 (AS 2002 3147; BBl 2001 4202) 

Art. 123 und 191a Abs. 1 des Bundesbeschlusses vom 8. Oktober 1999 über die Reform 
der Justiz (AS 2002 3148) treten am 1. April 2003 in Kraft; die übrigen Artikel treten zu 
einem späteren Zeitpunkt in Kraft 
 

- Bundesbeschluss über die Reform der Justiz vom 8. Oktober 1999 (AS 2002 3148; BBl 1997 
I 1) 

ändert BV: Art. 29a, 122, 123; 
ersetzt das 4. Kapitel des 5. Titels der BV durch Art. 188 -191c 
 

- Bundesbeschluss betreffend die Genehmigung des Römer Statuts des Internationalen 
Strafgerichtshofs vom 22. Juni 2001 (AS 2002 3741) 

 
- Römer Statut des Internationalen Strafgerichtshofs, abgeschlossen in Rom am 17. Juli 1998, 

in Kraft getreten für die Schweiz am 1. Juli 2002 (AS 2002 3743) 
 
- Verordnung über das informatisierte Personennachweis-, Aktennachweis- und 

Verwaltungssystem im Bundesamt für Polizei (IPAS-Verordnung) (AS 2002 4174) 
 
- Verordnung über die Ausdehnung des Geltungsbereichs des Bundesbeschlusses über die 

Zusammenarbeit mit den Internationalen Gerichten zur Verfolgung von schwerwiegenden 
Verletzungen des humanitären Völkerrechts auf den Spezialgerichtshof für Sierra Leone vom 
12. Februar 2003; in Kraft getreten am 1. März 2003 (AS 2003 361) 

 
- Europäisches Übereinkommen vom 26. November 1987 zur Verhütung von Folter und 

unmenschlicher oder erniedrigender Behandlung oder Strafe, Geltungsbereich des 
Übereinkommens am 20. September 2002 (AS 2003 370; 1989 150, 158; 1991 814; 1992 
804) 

 
- Europäisches Übereinkommen vom 20. April 1959 über die Rechtshilfe in Strafsachen, 

Geltungsbereich des Übereinkommens am 12. September 2002 (AS 2003 636; 1967 831) 
 
 
 
B. Bundesblatt 
 
- Botschaft betreffend die Internationalen Übereinkommen zur Bekämpfung der Finanzierung 

des Terrorismus und zur Bekämpfung terroristischer Bombenanschläge sowie die Änderung 
des Strafgesetzbuches und die Anpassung weiterer Bundesgesetze vom 26. Juni 2002 (BBl 
2002 5390)  

 
- Entwurf zu einem Bundesgesetz über die Änderung des Strafgesetzbuches sowie weiterer 

Bundesgesetze (BBl 2002 5455) 
geplante Änderungen das Strafprozessrecht betreffend: Art. 59 Ziff. 3, Art. 100quinquies 
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- Entwurf zu einem Bundesbeschluss betreffend die Genehmigung der Internationalen 
Übereinkommen zur Bekämpfung der Finanzierung des Terrorismus und zur Bekämpfung 
terroristischer Bombenanschläge (BBl 2002 5461) 

 
- Übersetzung des Internationalen Übereinkommen zur Bekämpfung der Finanzierung des 

Terrorismus (BBl 2002 5462) 
 
- Übersetzung des Internationalen Übereinkommen zur Bekämpfung terroristischer 

Bombenanschläge (BBl 2002 5477) 
 
- Änderung des Bundesgesetzes über die Änderung des Strafgesetzbuches und des 

Bundesgesetzes betreffend die Überwachung des Post- und Fernmeldeverkehrs (Finanzierung 
des Terrorismus) vom 21. März 2003, Ablauf der Referendumsfrist 10. Juli 2003 (BBl 2003 
2847) 

Änderungen gegenüber erstem Entwurf: Art. 100quinquies 
 
- Totalrevision der Bundesrechtspflege. Zusatzbericht der Kommission für Rechtsfragen des 

Ständerates zum Entwurf für eine Verordnung der Bundesversammlung über das 
Arbeitsverhältnis und die Besoldung der Richter und Richterinnen des Bundesstrafgerichts 
(Richterverordnung) vom 23. Mai 2002 (BBl 2002 5903) 

 
- Entwurf einer Verordnung der Bundesversammlung über das Arbeitsverhältnis und die 

Besoldung der Richter und Richterinnen des Bundesstrafgerichts (Richterverordnung) (BBl 
2002 5912) 

 
- Bundesgesetz über den Sitz des Bundesstrafgerichts und des Bundesverwaltungsgerichts vom 

21. Juni 2002, Inkrafttreten wird vom Bundesrat bestimmt, kann zeitlich gestaffelt in Kraft 
gesetzt werden (BBl 2002 4456). 

 
- Bundesgesetz über das Bundesstrafgericht (Strafgerichtsgesetz, SGG) vom 4. Oktober 2002, 

Ablauf der Referendumsfrist: 23. Januar 2003 (BBl 2002 6493; 2001 4202) 
 
- Parlamentarische Initiative. Rehabilitierung der Flüchtlingshelfer und der Kämpfer gegen 

Nationalsozialismus und Faschismus. Bericht der Kommission für Rechtsfragen des 
Nationalrates vom 29. Oktober 2002 (BBl 2002 7781) 

 
- Entwurf zu einem Bundesgesetz über die Aufhebung von Strafurteilen gegen 

Flüchtlingshelfer zur Zeit des Nationalsozialismus (BBl 2002 7805) 
 
- Stellungnahme des Bundesrates vom 9. Dezember 2002 zur Parlamentarischen Initiative zur 

Rehabilitierung der Flüchtlingsretter und der Kämpfer gegen Nationalsozialismus und 
Faschismus. Bericht der Kommission für Rechtsfragen des Nationalrats vom 29. Oktober 
2002 (BBl 2003 490)  

 
- Botschaft zur Änderung des Militärstrafprozesses (Zeugenschutz) vom 22. Januar 2003 (BBl 

2003 767) 
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- Entwurf zu einer Änderung des Militärstrafprozesses (MStP) (BBl 2003 822) 

geplante Änderungen: Art. 15 Abs. 3; 75 Bst. a und c; 84a; Gliederungstitel vor Art. 98a; 
98a bis 98d; Militärstrafgesetz: Art. 9 Abs. 1bis 

 
- Botschaft betreffend das Zweite Zusatzprotokoll zum Europäischen Übereinkommen über die 

Rechtshilfe in Strafsachen vom 26. März 2003 (BBl 2003 3267) 
 
- Entwurf zu einem Bundesbeschluss betreffend das Zweite Zusatzprotokoll zum Europäischen 

Übereinkommen über die Rechtshilfe in Strafsachen vom 26. März 2003 (BBl 2003 3304) 
 
- Übersetzung des Zweiten Zusatzprotokolls zum Europäischen Übereinkommen über die 

Rechtshilfe in Strafsachen vom 8. November 2001 (BBl 2003 3305) 
Regelt z.B. die Einvernahme von Zeugen und Sachverständigen per Video- (Art. 9) oder 
Telefonkonferenz (Art. 10) 
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